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Liebe Gemeinde,  

Hoffnung inmitten von Leid und Schmerz. 

Hoffnung inmitten von Trümmern. Hoff-

nung mitten im Tod. Hoffnung gewachsen 

aus Klage. – Jeremia hat den Untergang 

Jerusalems im Jahr 587 v. Chr. miterlebt. 

Er hat alles verloren. Er hadert und trau-

ert. Sein Leid buchstabiert er in der Rei-

henfolge des hebräischen Alphabets in 

den ersten vier Klageliedern regelrecht 

durch. Klagen sozusagen von A bis Z. Es 

sind 51 Strophen der Trauer und des Kla-

gens, um zur Gewissheit zu gelangen, 

dass Gottes Barmherzigkeit noch kein 

Ende hat und dass sie alle Morgen neu 

ist. 

Manches ist auch dieser Tage zerbrochen 

und liegt in Trümmern. Bestimmt gehen 

mir Klagegebete dabei leichter von den 

Lippen. Trotzdem verstehe ich die Klage-

lieder als eine wunderbare Einladung, mir 

Zeit zu nehmen, das Verlorene zu bekla-

gen, und meiner Trauer Raum zu geben. 

Ich muss mich nicht dafür schämen, dass 

meine Tränen fließen. Ich darf den Ver-

lust beweinen, meine Verantwortung 

überdenken, mir auch Verfehltes einge-

stehen. Geduld und Vertrauen, auch von 

meinen Mitmenschen helfen mir dabei, 

das Tal des Verlustes zu durchwandern.  

Die Verse, die dem Monatsspruch für den 

Oktober vorhergehen, zeigen deutlich, 

dass der Weg durch das Tal der Klage und 

der Trauer kein Umweg ist, sondern dass 

er notwendig ist, um eine hoffnungsvolle 

Haltung zu finden: „Der Gedanke an mei-

ne Not und Verlassenheit macht mich 

bitter und vergiftet mein Leben. Trotz-

dem muss ich ständig daran denken, und 

das wühlt mich bis ins Innerste auf. Des-

halb will ich in mich gehen und meine 

Hoffnung auf den Herrn setzen.“ (V 19-

21)  

In schweren Phasen meines Lebens muss-

te ich meine Trauer und Klage über Wo-

chen und Monate hinweg durchbuchsta-

bieren. Der Weg war mühsam und stei-

nig. Und dann ganz plötzlich war da die 

Erleichterung und Gewissheit: Ich bin 

nicht allein. Gott begleitet und trägt mich. 

Er ist da, gestern, heute und morgen. Und 

die Hoffnung wuchs wieder: „Die Güte 

des HERRN ist’s, dass wir nicht gar aus 

sind, seine Barmherzigkeit hat noch kein 

Ende, sondern ist alle Morgen neu, und 

deine Treue ist groß“.  

Das Buch der Klagelieder erscheint mir 
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Wort an die Gemeinde 

Die Güte des HERRN ist’s, dass wir nicht gar aus sind, 

seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, 

sondern sie ist alle Morgen neu, 

und deine Treue ist groß. 
Klagelieder 3,22–23 
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Aus den Gemeinden 

Bauort: Kirchendach Weissenberg 

Seit Anfang Juli läuft der Bau am Kirchen-

dach. Die Arbeiten gehen gut voran. Auf 

der Nordseite des Kirchenschiffes ist die 

alte Deckung heruntergenommen und die 

neuen Ziegel sind auf der vorhandenen, 

gut erhaltenen Lattung eingehängt. Nun 

müssen die Ziegel noch einmal aufgenom-

men und, wie vorgeschrieben, in Mörtel 

verlegt werden. Die Hitze der letzten Wo-

chen forderte den Dachdeckern so einiges 

ab, auch an flexibler Arbeitszeit. 

Die Arbeiten am Dach sollen in diesem Jahr 

abgeschlossen werden. Das 

Gerüst wird über den Winter 

stehenbleiben, damit im 

nächsten Jahr die Fassade 

erneuert werden kann.  

Einen herzlichen Dank allen, 

die bisher mit ihrer Spende 

zur Finanzierung dieser sehr 

umfangreichen Aufgabe 

beigetragen haben. 

Schauen Sie vorbei und ver-

folgen Sie den Baufortschritt 

auf der wohl höchsten Bau-

stelle der Stadt Weißenberg. 

Pfarrer Michael Ramsch 

plötzlich ganz praktisch angelegt. Warum 

sollte ich mir nicht auch ein Trauertage-

buch anlegen, in dem ich meine Trauer 

und meine Klagen von A bis Z durchbuch-

stabiere? „A“ wie „Angst“ oder „Z“ wie 

„Zugeschnürte Kehle“? „B“ wie „Bis 

wann?“ oder „X“ wie „X-mal umsonst 

gewartet“? „C“ wie „Chaos in meinen 

Gedanken“ oder „K“ wie „Keine Energie 

mehr“. Ein persönliches Trauer- und Kla-

ge-ABC, das mir den Weg durch das Ge-

dankenlabyrinth dieser Zeit erleichtern 

wird. Ein Trauer- und Klage-ABC, das ich 

allein oder in mit anderen schreiben 

kann. Und dann darf ich diese Worte Gott 

hinhalten. Ich darf ihm das offenbaren, 

was mir auf der Seele liegt. Ich darf eben 

auch alle Not und Qual vor Gott ausspre-

chen; Gott hört mir zu. Und er will mir 

helfen. Er ist einfach da und hält mir sei-

ne offenen Arme hin. Er steht mir bei. 

Und wer weiß, sobald sich die Hoffnung 

in mir gefestigt hat und meine Füße mich 

wieder tragen, werde ich vielleicht ein 

Hoffnungs-ABC schreiben können! 

Ihr Pfarrer Thomas Haenchen 



 

 

Singet dem Herrn ein neues Lied,  

denn er tut Wunder. 
Psalm 98, 1 
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Aus den Gemeinden 

Neue Kantorin im Kirchspiel 

Ich heiße Elke Groß, wohne in Waditz und 

bin seit 1. September 2024 Kantorin im 

Kirchspiel. 

Nach meinem Kirchenmusikstudium in 

Dresden arbeitete ich 15 Jahre als haupt-

amtliche Kantorin im Erzgebirge. Seit mei-

nem Umzug in die Oberlausitz war ich als 

freiberufliche Chorleiterin und Organistin 

tätig. 

Begonnen hat meine Tätigkeit in Hochkirch 

2014 mit dem Orgelspiel zu den Schul-

gottesdiensten, bald kam die Leitung des 

Hochkircher Kirchenchores dazu und damit 

verbunden das Orgelspiel zu Gottesdiens-

ten und u.a. die jährliche Gestaltung der 

Adventsmusik.  Seit der Restaurierung der 

Eule-Orgel gestalten wir mit einem Team 

die Reihe „Orgelgenuss“. Besonders freue 

ich mich, dass ich seit fast 3 Jahren mit 

zwei Kinderchören in Hochkirch musizieren 

darf. Wir singen in Gottesdiensten, haben 

Kindermusicalprojekte und weitere 

Auftritte. Gemeinsam mit der Gemeinde-

pädagogin Annegret Hensel und der Kin-

derkirche konnten wir Martinsfeste, Krip-

penspiele und Familiengottesdienste ge-

stalten. 

Nun ist es mög-

lich geworden, 

dass ich meinen 

Beruf wieder in 

einem Anstel-

lungsverhältnis 

ausüben darf. 

Dafür bin ich 

sehr dankbar 

und freue mich 

auf das gemein-

same Musizie-

ren in Proben 

und Gottesdiensten, auf Orgelspiel und 

Konzertveranstaltungen - ob nun hier in 

Hochkirch oder zu gemeinsamen Projekten 

im Kirchspiel. 

Die offizielle Einführung in den Dienst wird 

im Regionalgottesdienst zum Reforma-

tionsfest am 31. Oktober, 10.30 Uhr in 

Hochkirch stattfinden. 

Wir laden ganz herzlich zum Gottesdienst 

und auch zum Chorprojekt ein. (s. S. 22) 

Elke Groß 



 

 
Machst Du mit - die (R)auszeit 

sucht dringend helfende Hände 

Liebe Eltern, liebe Jugendliche, 

wir - das Rauszeitteam - wenden uns heute 

mal in eigener Sache an Euch. Wir sind nun 

über viele Jahre hinweg mit den Rauszeit-

kindern mitgewachsen. Viele schöne Sams-

tage haben wir zusammen erlebt. Und viele 

kreative, gemeinsame Sachen warten in 

Zukunft auf uns. Dafür brauchen wir Mitar-
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Aus den Gemeinden 

beiter, die gern frischen Wind in unsere 

Rauszeitsegel blasen wollen. Ob mit 

Schnitzmesser, Kletterseil, Kochtopf oder 

mal ein Thema vorbereitend – Du kannst 

überall dabei sein. 

Wer gern „mitrauszeiteln“ will, kann sich 

bei Andreas Hantusch melden: 

(hantuschs@web.de oder 0152 29205346) 

mailto:hantuschs@web.de


 

 

Malschwitz 
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Rückblicke 

Jubelkonfirmation Weißenberg 

Jubelkonfirmation Gröditz 

LOBE den HERRN, meine Seele,  

und VERGISS NICHT 

was er dir GUTES getan hat. 
Psalm 103,2 
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Gemeindefahrt 

Malschwitz 

Nach vier Jahren war es wieder soweit, wir 

konnten eine Gemeindefahrt durchführen. 

Bei der Vorbereitung waren wir gespannt, 

wie viele sich nach dieser Pause anspre-

chen ließen, um sich anzumelden und die 

Fahrt dadurch möglich zu machen. So sind 

wir dankbar, dass wir am ersten Sonntag 

im September mit einem vollen Bus von 55 

Gemeindegliedern aus allen Gemeinden 

des Kirchspiels morgens um 8:30 Uhr in 

Weißenberg auf dem Marktplatz starten 

konnten. 

Unser Weg führte uns zunächst nach Zittau 

und dort ins Kulturhistorische Museum 

Franziskanerkloster. Dort feierten wir zu-

nächst miteinander Gottesdienst, in dem 

uns unser Prediger drei Bilder des großen 

Zittauer Fastentuchs auslegte und näher 

brachte. 

Danach ging es gleich in zwei Gruppen 

durch das Museum und zum kleinen Zittau-

er Fastentuch, das im Jahr 1573 als einzi-

ges Fastentuch von einer evangelischen 

Gemeinde in Auftrag gegeben wurde. Mit 

einem Fastentuch wird während der Fas-

tenzeit der oft prächtige Altar verhüllt und 

erst wieder am Ostersonntag mit der Auf-

erstehung von Jesus abgenommen.  

War das kleine Fastentuch mit 3,4 m x 4,15 

m schon beeindruckend, so ist das große 

Fastentuch mit 8,2 m x 6,8 m ein wunder-

bares Kunstwerk, das in 90 Bildern aus 

dem Alten und Neuen Testament von der 



 

 
Schöpfung bis zum Jüngsten Ge-

richt biblische Szenen zeigt.  

Nach dem Museumsbesuch ging es 

dann nach Česka Lipá, Böhmisch 

Leipa, wo wir in der Gaststätte 

schon erwartet wurden und mit 

einem typisch böhmischen Essen, 

Knödel und Gulasch und einem 

kühlen Bier gestärkt wurden.  

Der zweite Höhepunkt des Tages 

wartete nach einer Fahrt durch die 

malerische Landschaft Nordböh-

mens dann in Horní Police - Ober-

politz - auf uns, eine erst vor kur-

zem umfangreich sanierte Wall-

fahrtskirche Mariä Heimsuchung, 

die bereits seit 1523 als Wallfahrts-

ort diente und mit Wenzel Höcke in 

den Jahren 1779 - 1808 einen wort-

gewaltigen und gewitzten Erz-

dechanten hatte. In der Anlage 

wurden wir von einem deutsch-

stämmigen Gemeindeglied geführt 

und anschließend im Pfarrgarten 

bewirtet, obwohl wir bereits unter-

wegs an einer schattigen Stelle 

Kaffee und selbst gebackenen Ku-

chen zu uns genommen hatten. Mit 

einem herzhaften Vesper wurden 

wir dann auf die Heimreise entlas-

sen und waren kurz nach 20.00 Uhr 

wieder glücklich und mit vielen 

Eindrücken gefüllt in Weißenberg 

und können beide Orte zum eige-

nen Besuch empfehlen! 

Elisabeth & Hans-Ulrich Kaßner 
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Gemeindefahrt 
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Gottesdienste 

20.10. 21. Sonntag nach Trinitatis 
 8.30 Uhr Guttau Pfn. Ramsch 

KD S. Theißen 

   

 10.00 Uhr Baruth Pfn. Ramsch 

KD M. Schröter 

  
 

 10.00 Uhr Hochkirch Pf. Haenchen 

 

  
 

 10.00 Uhr Kleinbautzen 
Gottesdienst zum 
Männersonntag 
 

Pf. Ramsch/ 
Präd. Witschas 

KD R. Kubitz 

   

       

6.10. 19. Sonntag nach Trinitatis 
 8.30 Uhr Purschwitz Pf. Ramsch 

KD K. Stützer; LD H. Graf 

   

 10.00 Uhr Gröditz Pf. Ramsch 

KD T. Schneider; BD G. Heidrich 

  
 

 10.00 Uhr Guttau 
Erntedankfest 

Konfis verkaufen "ihre" Brote 
(s. S. 17); der Erlös geht an „Brot 
für die Welt“ 

Pfn. Ramsch 
KD M. Schulze 

 
  

 10.00 Uhr Hochkirch Pf. i. R. Pyka 

 

   

       

13.10. 20. Sonntag nach Trinitatis 
 8.30 Uhr Malschwitz Pf. Haenchen 

KD K. Herrmann 

   

 8.30 Uhr Weißenberg Diakon Zieschang 

KD A. Bergel 

   

 10.00 Uhr Baruth Pf. Haenchen 
KD B. Reichel 

   

 

10.00 Uhr Purschwitz 
mit Geburtstagsgedenken 

Ch. Zieschang 

KD  R. Voigt; LD T. Schreiner 

   

       



 

 

Gottesdienste 
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27.10. 22. Sonntag nach Trinitatis 
 10.00 Uhr Hochkirch 

Kirchweihfest und 
Konfirmandenvorstellung 

Pf. Haenchen 
 

 

  

 10.00 Uhr Kotitz 
Kirchweihfest 
mit Geburtstagsgedenken 

Pfn. Ramsch 

KD F. Gude 

  

 

 10.00 Uhr Kubschütz 
Kirchweihfest 

Pf. i. R. Guder 

KD R. Engemann; LD C. Engemann 

  

 

 

10.00 Uhr Malschwitz Pf. Ramsch 

KD S. Kopke 

 

 
 

 

14.00 Uhr Gröditz 
Kirchweihfest 

Pf. Haenchen 
KD G. Tschirpke; BD C. Penther 

  
 

       

31.10. Reformationsfest 
 10.30 Uhr Hochkirch 

Regionalgottesdienst 
mit der Kantate „Gott, der Herr, 
ist Sonn und Schild“ von Johann 
Sebastian Bach 
(Abschluss des Chorprojektes im 
Kirchspiel (s. S. 22 )), 

mit Einführung von Kantorin Elke 
Groß 

Pf. Haenchen 

 

   

 16.00 Uhr Guttau 
Konzert zum Reformationsfest 
(s. S. 23) 

KD St. Noack 
   

 19.00 Uhr Gröditz 
Konzert zum Reformationsfest 
(s. S. 24) 

KD A. Wujanz; BD J. Tschirpke 
   

       



 

 

Gottesdienste 
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3.11. 23. Sonntag nach Trinitatis 
 8.30 Uhr Hochkirch Pf. Haenchen 

 

   

 10.00 Uhr Baruth 
Kirchweihfest 

Pf. Ramsch 
KD Ch. Zieschang 

   

 10.00 Uhr Guttau 
Kirchweihfest 

Pfn. Ramsch 

KD C. Pietschmann 

  

 

 

10.00 Uhr Purschwitz 
Kirchweihfest 
anschließend Mittagessen 

Pf. Haenchen 
KD M. Witschas; LD J. Pietschmann 

 

 
 

 

14.00 Uhr Malschwitz 
Kirchweihfest 

Pfn. Ramsch 

KD K. Herrmann 

  

 

 

17.00 Uhr Kleinbautzen 
Konzert zum Kirchweihfest 

KD H. Lattke    

       

10.11. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
 10.00 Uhr Gröditz Pfn. Ramsch 

KD D. Grafe; BD A. Wujanz 

  

 

 10.00 Uhr Hochkirch 
Deutsch-Sorbischer Gottesdienst 

Pf. Haenchen 
 

   

 10.00 Uhr Kleinbautzen 
mit Geburtstagsgedenken 

Pf. Ramsch 
KD A. Zieschank; LD G. Helbig 

  

 

 

10.00 Uhr Malschwitz Sup. Popp 
KD St. Micksch 

   

 

10.00 Uhr Weißenberg 
Gottesdienst zum Gedenktag für 
verfolgte Christen 

M. Witschas & U. Hanke 

KD R. Kretschmer 

   

       

17.11. Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
 8.30 Uhr Purschwitz 

Sorbischer Gottesdienst 

Sup. i. R. Mahling 
KD S. Tschipke 

  

 

 10.00 Uhr Baruth Pf. Haenchen 
KD M. Albrecht 

  

 

 10.00 Uhr Hochkirch Pfn. Ramsch 

 

  

 



 

 

Gottesdienste 
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20.11. Buß- und Bettag 
 14.00 Uhr Gröditz 

Kirchspiel-Gottesdienst 
mit Verabschiedung von Franziska 
Zieschang 

Pf. Haenchen 
 

   

       

24.11. Ewigkeitssonntag 
 8.30 Uhr Baruth Pf. Haenchen 

KD D. Hanisch 

   

 8.30 Uhr Guttau Pfn. Ramsch 

KD M. Schulze 

   

 8.30 Uhr Purschwitz Pf. Ramsch 

KD R. Voigt; LD A. Hantusch 

   

 

10.00 Uhr Gröditz Präd. Winkler 
KD D. Krujatz, D. Schmidt; 
BD K. Thomas 

   

 

10.00 Uhr Kleinbautzen Pf. Ramsch 
KD H. Lattke; LD S. Schreiner 

   

 

10.00 Uhr Weißenberg Pfn. Ramsch 
KD S. Süsse 

   

 

10.15 Uhr Hochkirch 
Andacht am Kriegerdenkmal 

Pf. Haenchen 

 

   

 

10.30 Uhr Hochkirch Pf. Haenchen 

 

  

 

 

14.00 Uhr Kotitz Pf. Haenchen 

KD U. Hanke 

   

 

14.00 Uhr Kubschütz Pf. Ramsch 
KD J. Schilling; LD C. Engemann 

  

 

 

14.00 Uhr Malschwitz Pfn. Ramsch 

KD St. Micksch 

   

       

 

14.00 Uhr Guttau 
Andacht zum Volkstrauertag 

Pfn. Ramsch 
KD W. Rohrmann 

   

 

15.00 Uhr Purschwitz 
Gottesdienst für Ausgeschlafene 
mit Geburtstagsgedenken 

Pf. Haenchen 

KD K. Stützer; LD P. Schulze 
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Gottesdienste 

1.12. 1. Advent 
 10.00 Uhr Guttau 

Familiengottesdienst 
Pfn. Ramsch & Kigo-
Team 
KD S. Theißen 

   

 10.00 Uhr Hochkirch 
Familiengottesdienst 

Pf. Haenchen & A. Hensel 
 

   

 10.00 Uhr Purschwitz Pf. Ramsch 

KD M. Witschas; LD H. Graf 

  
 

 10.00 Uhr Weißenberg 
Familiengottesdienst 
mit Geburstagsgedenken 

Ch. Zieschang 
KD A. Bergel 

   

       

 
Gottesdienst mit Abendmahl 

 
Kindergottesdienst 

 
Kirchenkaffee 

 
Grillen / Mittagessen 

 
Mittagessen   

KD Kirchendienst LD Lektorendienst BD Blumendienst 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  



 

 

Freud und Leid 
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Michael Schirmer (EG9,6) 

Er wird nun bald erscheinen 

in seiner Herrlichkeit 

und all eu´r Klag und Weinen 

verwandeln ganz in Freud. 
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Kinderseite 



 

 

3. bis 6. Oktober 

Kloster und Internationales Begegnungs-

zentrum St. Marienthal Ostritz 

Ihr habt mal wieder Lust auf Gemeinschaft 

und Natur in einer historischen Unterkunft 

direkt an der Oder südlich von Görlitz? 

Dann solltet ihr unbedingt mitkommen zur 

Gemeinderüstzeit! Wir wollen gemeinsam 

über Gottes Wort nachdenken, singen, 

beten, essen, spielen und natürlich die Um-

gebung erkunden. Eingeladen sind ALLE - 

Singles, Familien, Paare, ob jung oder alt - 

völlig egal, Hauptsache ihr seid dabei und 

macht die Rüstzeit so richtig bunt und viel-

fältig. Wir sind gerade dabei, Fördermittel 

zu beantragen. Sollten diese genehmigt 

werden, kostet die Rüstzeit 60 Euro für 

Erwachsene und 20 Euro für Kinder bis 14 

Jahre. Anmeldungen sind noch möglich bei 

Claudia Witschas und Franziska Zieschang. 

(s. S. 28) 

Gemeindefreizeit 
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Einladungen 

Erntedankfest in Guttau 

Konfis backen Brot für die Welt 

Auch dieses Jahr laden Landeskirche und 

Bäckerinnung Konfis wieder dazu ein, Brot 

zu backen für einen guten Zweck. Wir wer-

den mit Konfis am 5. Oktober in der Bäcke-

rei Stefan Richter in Kubschütz Brote ba-

cken gehen, welche dann am 6. Oktober 

zum Erntedankgottesdienst in Guttau ge-

gen eine Spende abgegeben werden. Den-

ken Sie also an ein bisschen Geld für ein 

tolles Brot. Das Geld wird gesammelt für 

Kinder- und Jugendprojekte von "Brot für 

die Welt". Für mehr Infos: www.evjusa.de 

Christoph Zieschang 

Bitte helfen Sie mit, dass die Guttauer Kir-

che zum Erntedankfest schön geschmückt 

ist. Die Erntegaben werden am 

5. Oktober in der Zeit von 

9.00 bis 12.00 Uhr entgegengenommen 

und sind  für die Bautzener Tafel bestimmt. 

http://www.evjusa.de
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Einladungen 

Sonnabend, 26. Oktober 

16.00 Uhr 

Kirchgemeindehaus Hochkirch 

 

Im Rahmen des Treffens der sorbischen 

Gesprächskreise in unserem Kirchenbezirk 

kommt das Deutsch-sorbische Volkstheater 

nach Hochkirch. Das Mit-mach-Theater für 

sorbische und sorbisch-lernende Kinder ab 

4 Jahre (und Erwachsene) in deutscher und 

sorbischer Sprache schließt das Treffen ab. 

 

ČMJEŁA HANA WOČAKUJE WOPYT / 

HUMMEL HANNA ERWARTET BESUCH 

Ach du meine Güte, die Hummel Hanna ist 

ganz aufgeregt, weil sie Besuch erwartet. 

Was soll sie als erstes machen? Kuchen 

backen, ihr Körbchen putzen, den Ball po-

lieren, Flügel richten, Fühler aufstellen ... In 

welcher Sprache soll sie mit dem Besuch 

sprechen. Wer ist Hannas Besuch? Woher 

kommt er und welchen Kuchen gibt es? 

Lasst euch überraschen!  

Theater in Hochkirch 

 

Blickzeit - neuer Hauskreis 

Dienstag, 15. Oktober 

Donnerstag, 14. November 

jeweils 19.30 Uhr 

Hochkirch, Friedrichstr. 27 

(bei Familie Valentin) 

 

… uns, die wir nicht sehen auf das Sichtba-

re, sondern auf das Unsichtbare. Denn was 

sichtbar ist, das ist zeitlich; was aber un-

sichtbar ist, das ist ewig. (2. Kor 4,18)  

 

Liebe Gemeinde, 

Sie sind herzlich eingeladen zu unserem 

neuen Hauskreis in Hochkirch. 

Lassen Sie uns gemeinsam Zeit blicken und 

im gemeinsamen Glauben auf das Unsicht-

bare, das Verborgene unserer Zeit schauen 

und uns zu Fragen und Themen austau-

schen, die uns berühren und beschäftigen. 

Bitte um kurze Anmeldung an: 

Kerstin Valentin Te.: 0172 1456986 

Mail: elke.valentin@aol.com 

Zirkusprojekt - Aufführung 

Freitag, 11. Oktober 

16.00 Uhr 

Malschwitz, Festwiese (im Zirkuszelt) 

- eine Show zum Abschluss des Zirkuspro-

jektes des Kirchenbezirkes Bautzen-Kamenz 

 

Es werden auch noch helfende Hände ge-

sucht zum Zeltauf- und -abbau. 

Montag, 7. Oktober, ab 10.00 Uhr 

Freitag, 11. Oktober, ab 17.00 Uhr 

mailto:elke.valentin@aol.com
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Bastelnachmittag 

Freitag, 29. November 

17.30 Uhr 

Pfarrhaus Baruth  

Adventsbastelei , Engel, …. 

Wir kommen mit einem Impuls zum Tag in 

der Gemeinschaft an. Danach lassen wir 

unserer Kreativität freien Lauf und enden 

mit einem gemeinsamen Snack. 

Die gefertigten Dinge können mit nach 

Hause genommen werden. Wir freuen uns 

über eine Spende, um die Materialkosten 

decken zu können.  

Willkommen sind alle Menschen, egal ob 

Jung oder Alt. Kinder sollten in Begleitung 

eines Erwachsenen kommen. Vorkenntnis-

se braucht Ihr nicht, wir wollen Freude am 

Tun haben und uns von unseren Fähigkei-

ten überraschen lassen. 

Wir freuen uns auf Euch! 

Eure Kirchgemeindevertretung Baruth  

Krippenspiel Malschwitz 

Mach mit! - Krippenspiel 2024 

Hallo liebe Gemeinde, es ist wieder soweit! 

Die schönste Zeit des Jahres steht vor der 

Tür und wir laden Euch herzlich ein, Teil 

unseres diesjährigen Krippenspiels zu wer-

den. Egal, ob du gerne schauspielerst, 

singst oder einfach nur dabei sein möchtest 

- jeder ist willkommen! 

Was erwartet dich? 

• lustige Proben voller Spaß und Vorfreu-

de 

• eine tolle Gemeinschaft, wo jeder seine 

Talente zeigen kann 

• eine besondere Aufführung am Heiligen 

Abend 

Wann und wo? 

ab 25. Oktober 

jeden Freitag, 16.30 Uhr 

Gemeinderaum Malschwitz 

Also, schnapp dir deine Freunde, deine 
Geschwister und deine Familie - wir wollen 
euch alle dabeihaben! 

Wir freuen uns auf dich! 
Eure Adele Grafe  & Susi Kopke 

Vorweihnachtliches Lebendiger Adventskalender 

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit!" 

Dazu sind auch dieses Jahr wieder alle ein-

geladen. Wenn auch ihr eure Tür am Le-

bendigen Adventskalender öffnen wollt 

und gespannt seid, wer da zu Tee, Gebäck, 

Geschichte, Musik, Kreativem und Gesprä-

chen zu euch kommt, meldet euch bitte bis 

zum 5. November bei Franziska Zieschang 

(Tel.: 035932 35582; Mail: franzizie@gmx.de). 
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Sonnabend, 30. November 

17.45 Uhr 

Kirche Gröditz 

Am Vorabend des 1. Advent soll 

wieder der große Herrnhuter 

Stern seinen Platz am Gröditzer 

Kirchturm bekommen. Mit Blä-

sermusik, einer kurzen Andacht 

und anschließendem Imbiss soll 

es ein stimmungsvoller Vor-

abend zum 1. Advent werden. 

Stern hochziehen Kino Extra 

Freitag, 25. Oktober 

20.00 Uhr (Einlass ab 19.30 Uhr) 

Kinoscheune Gröditz 

Seit vielen Jahren genießen wir in der Kino-

scheune schöne, fröhliche, manchmal 

besinnliche Kinoabende. Das soll auch so 

bleiben! 

Ungeachtet dessen, wird immer mal wie-

der der Wunsch nach etwas „schwererer 

Kost“ geäußert. Deshalb möchte die Kirch-

gemeinde Gröditz im Oktober erstmalig 

ein „Kino Extra“ anbieten. Ohne Vorpro-

gramm für Kinder, aber mit Bratwurst und 

Getränken. 

Film: „Einer trage des anderen Last ...“ 

(ein Film von Lothar Warneke, 1987) 

Sollte das Angebot gut angenommen wer-

den, würden wir es gern einmal im Jahr 

wiederholen. 

Kirchgemeindevertretung Gröditz 

Kirchenputz 

Guttau  

Sonnabend, 16. November 

ab 9.00 Uhr 

 

Wir freuen uns über jeden, der bei der Rei-

nigung unserer Kirche und bei den Außen-

arbeiten auf dem Friedhof mithilft. 

Nun sei uns willkommen, 

Herre Christ 

Sonnabend, 30. November 

15.30 Uhr 

Kirche Malschwitz 

Der Chor Seidewinkel-Chór Židźino unter 

der Leitung von Peter Ziesch  gründete sich 

am 10. November 1986 in Seidewinkel auf 

Initiative und mit Unterstützung der Domo-

wina. Der Chor widmet sich im Besonde-

rem der Pflege des sorbischen Liedgutes, 

aber auch anderer europäischer Sprachen 

und sorgen so für ein abwechslungsreiches 

Konzertprogramm. Für die Adventszeit 

haben sich die Sänger liebgewordener al-

ter, aber auch nicht so bekannter Melodien 

angenommen. 

Kommen Sie und lauschen den Liedern, um 

so der Adventszeit besinnlich entgegen zu 

gehen. 

Der Eintritt ist frei, wir bitten Sie freundlich 

um Spenden am Ende des Konzerts. 

Adele Grafe 
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Förderverein Historischer 
Pfarrhof Purschwitz 
1. Öffentliche 
Mitgliederversammlung 

Montag, 28. Oktober 

19.30 Uhr 

Pfarrhof Purschwitz 

 

 

 

Vor über einem Jahr wurde der 

„Förderverein Historischer Pfarrhof Pur-

schwitz“ gegründet. Zu unserer 1. Öffentli-

chen Mitgliederversammlung laden wir Sie 

recht herzlich ein. Wir wollen Sie an diesem 

Abend über unser Vorhaben informieren, 

den historischen Pfarrhof Purschwitz zu 

einem Begegnungszentrum für alle Genera-

tionen und konfessionsübergreifend zu 

etablieren.  

Wir berichten Ihnen über unsere vielfälti-

gen Veranstaltungen in und um die Pfarr-

hofscheune (Tanzabende, Seniorenkaffee, 

Vorträge, „Rauszeit“ für Kinder, Advents-

markt, usw.). 

Sie erhalten ebenfalls einen Überblick zu 

notwendigen Baumaßnahmen sowie zum 

Stand des LEADER-Förderprojektes 

„Sanierung der Pfarrhofscheune“ und zum 

aktuellen Spendenstand.  

Alle interessierten Bürger sind an diesem 

Abend zur Teilnahme eingeladen, auch mit 

dem Anliegen, den Verein aktiv zu unter-

stützen.  

www.pfarrscheune-purschwitz.de 

Spontanwunschliedersingabend 

für Jung und Alt 

Sonnabend, 26. Oktober 

19.00 Uhr 

Pfarrscheune Purschwitz 

Wer kennt sie noch? Die Lagerfeuerroman-

tik? Einer hat eine Gitarre in der Hand und 

jeder kann sich Lieder wünschen? Und alle 

singen mit? Das wollen wir in abgewandel-

ter Form mal so mit Euch versuchen. Volks-

lied, Gesangbuchlied, Lobpreissong oder 

einfach Dein Lieblingslied – alles geht! 

Wie soll das funktionieren? Ganz einfach: 

Wir bauen einen Beamer auf und verbin-

den uns mit dem Internet. Du wünschst Dir 

ein Lied. Wir suchen rasch den Text für die 

Leinwand raus. Mit Instrumenten improvi-

sieren wir dann dazu eine Begleitung. Und 

schon geht es los. Wer möchte, kann sein 

Instrument mitbringen.   

Wir planen die Veranstaltung in der Pfarr-

scheune. Bei ganz herbstlichem Wetter 

gehen wir in den Gemeindesaal oder in die 

Kirche Purschwitz. 

Rückfragen gern an: Andreas Hantusch 

(hantuschs@web.de oder 0152 29205346) 

Andreas Hantusch 

mailto:hantuschs@web.de
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Kirchspiel-Chorprojekt 
Bachkantate zum Mitsingen 

Zum Regionalgottesdienst am 

Reformationsfest wollen 

wir gerne mit allen Chören 

unseres Kirchspiels gemein-

sam mit Solisten und Orchester 

die Kantate „Gott, der Herr, ist Sonn und 

Schild“  sowie das Stück „Wohl mir, dass 

ich Jesum habe“ von Johann Sebastian 

Bach zum Klingen bringen. 

Ganz herzlich laden wir alle Chorsängerin-

nen und -sänger unseres Kirchspiels und 

alle, die schon seit langem mal wieder 

eine Bach-Kantate singen wollten, zum 

Mitsingen ein. 

Elke Groß & Erika Haufe 

Probentermine: 

jeweils Mittwoch, 19.30 Uhr 

Kirchgemeindehaus Hochkirch 
25. September 
2. / 23. Oktober 

Kirche Hochkirch 
30. Oktober 

Gottesdienst: 
Donnerstag (Reformationsfest) 
31. Oktober 
9.00 Uhr Probe (10.30 Uhr Gottesdienst) 
Kirche Hochkirch 

Gottesdienst mit Bachkantate 
zum Reformationsfest 
Abschluss des Chorprojektes im Kirchspiel 

Donnerstag, 31. Oktober 

10.30 Uhr 

Kirche Hochkirch 

Im Gottesdienst erklingt als Verkündigung 

die Kantate „Gott, der Herr, ist Sonn und 

Schild“ (BWV 79) von Johann Sebastian 

Bach für Solisten, Chor und Orchester. J. S. 

Bach komponierte die Kantate in Leipzig 

für das Reformationsfest und führte sie am 

31. Oktober 1725 erstmals auf. 

Ein Orchesterstück und J. S. Bachs „Wohl 

mir, dass ich Jesum habe“ umrahmen den 

festlichen Gottesdienst, der für alle Ge-

meinden unseres Kirchspiels zu einem ganz 

besonderen musikalischen Erlebnis werden 

wird. 

Es musizieren: 

• der Projektchor aus Sängerinnen und 

Sängern des Kirchspiels und darüber hin-

aus sowie der Kinderchor Hochkirch  

• Christiane Kühn - Sopran 

Stephanie Hauptfleisch - Alt 

Clemens Heidrich - Bass 

• Bettina Witke, Katrin Geibel - Violine 

Christian Haupt - Viola 

Leon Szostakowski  - Violoncello 

Sven Rössel - Kontrabass 

Tilmann Peter, Moritz Hendrich - Corno 

da caccia 

Maria-Barbara Salewski - Flöte 

Arnfried Falk - Oboe 

Jonathan Witschas - Pauken 

Erika Haufe - Continuo-Orgel 

• Leitung: Kantorin Elke Groß 
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Bläserkonzert zum 

Reformationsfest 

Donnerstag, 31. Oktober 

16.00 Uhr 

Kirche Guttau 

Zum Reformationskonzert erwarten Sie 

festliche Klänge für Orgel und Trompete. Es 

musizieren Marcus Kuhn (Trompete) und 

Jacobus Gladziwa (Orgel). Die beiden Musi-

ker spielen ein buntes Programm von Ba-

rock bis Moderne. Es erklingen Werke von 

J.S. Bach, T. Albinoni, G.Mahler und A. Pia-

zolla. 

Der in und um Bautzen aufgewachsene 

Trompeter Marcus Kuhn lernte den Aache-

ner Organisten Jacobus Gladziwa während 

der gemeinsamen Studienzeit in Dresden 

kennen. Musikalische Projekte im Rahmen 

des Studiums brachten die Musiker zusam-

men und verbinden die beiden bis heu-

te. Nach Freiberuflichkeit und kirchenmusi-

kalischen Positionen in Delitzsch ist Ja-

cobus Gladziwa derzeit Kirchenmusiker an 

St. Ludwig in Berlin Wilmersdorf und ist 

Dozent für Orgelspiel an der Hochschule 

der Künste Berlin. 

Marcus Kuhn begann seine Ausbildung auf 

der Trompete an der Kreismusikschule 

Bautzen bei Thomas Becker. Nach Studium 

und Freiberuflichkeit ist er hauptsächlich 

als Musikpädagoge tätig. Er unterrichtete 

an Musikschulen im Landkreis Görlitz, in 

Bautzen und im Landkreis Meißen. Derzeit 

ist er Direktor der staatlichen Musikschule 

der Stadt Erfurt. 

Der Eintritt ist frei, am Ende der Veranstal-

tung wird um eine Spende gebeten. 

Thomas Becker 

Ewigkeits-Psalm 

HERR, mein Gott, 

Deine Ewigkeit umgibt mich. 

Sie ist wie ein unsichtbarer Mantel 

in allen Stürmen der Zeit. 

Meine innere Kraft und 

mein Vertrauen sind oft erschöpft,  

aber Du umhüllst mich 

mit Wärme und Licht. 

Du befreist mich 

von dem sinnlosen Drang,  

alle Rätsel des Lebens 

hier und jetzt auflösen zu wollen. 

HERR, mein Gott, 

ich danke Dir und lobe Dich,  

denn am Ende wirst Du 

alles Leiden verwandeln in Freude. 

Am Ende wirst Du abwischen 

alle Tränen von meinen Augen. 

Am Ende schenkst Du 

mir ein neues Leben bei Dir. 

Reinhard Ellsel  



 

 

Konzert zum Reformationsfest 

Cello-Duo „Cellicatessen“ 

Donnerstag, 31. Oktober 

19.00 Uhr 

Kirche Gröditz 

Das Konzert mit dem Cello-Duo 

„Cellicatessen“ verspricht musikalische 

Leckerbissen: 

Sandra Bohrig und Beate Hofmann servie-

ren feinste Klassik und delikate Barockmu-

sik. Echte Filetstückchen sind ihre heiteren 

Arrangements aus Pop, Latin und Swing. 

Bei deren Präsentation erweisen sich diese 

beiden Cellistinnen als wahre Virtuosen 

ihrer wundervollen, sonoren Instrumente. 

Die Mischung aus 

Musik und ihrer 

pikant gewürzten 

Moderation wird 

dem Zuhörer auf 

der Zunge zerge-

hen und sich als 

Genusserlebnis 

der besonderen 

Art im Herzen 

entfalten. 

Duo Cellicatessen 
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Konzert zum Kirchweihfest 

Horn & Orgel 

Sonntag, 3. November 

17.00 Uhr 

Kirche Kleinbautzen 

Steffen Launer, Dresden - Horn 

Erika Haufe, Weißenberg - Orgel 

Seit vielen 

Jahren 

musizieren 

die beiden 

Musiker 

gemein-

sam, auch 

in unserem 

Kirchspiel 

erfreuten sie die Gemeinde immer wieder 

einmal zu Gottesdiensten mit den beson-

deren Klängen von Horn und Orgel. 

Mit diesen Klängen möchten sie auch das 

Kirchweihfest in Kleinbautzen zu einem 

schönen Erlebnis werden lassen.  

Der Eintritt zu dem Konzert ist frei, wir 

freuen uns über eine Spende zugunsten 

der Kirchenmusik in unserem Kirchspiel. 

Erika Haufe 



 

 



 

 

 
Posaunenchöre   

Baruth, Pfarrhaus Dienstag 19.00 Uhr 

Hochkirch, Kirchgemeindehaus Freitag 19.30 Uhr 

Malschwitz, Gemeinderaum Montag 17.30 Uhr 

Purschwitz, Gemeindesaal Dienstag 20.00 Uhr 

Weißenberg, Pfarrhaus Mittwoch 19.30 Uhr 

Kirchenmusik  

  

Kirchenchöre    

Baruth, Pfarrhaus Mittwoch 19.30 Uhr 

Hochkirch, Kirchgemeindehaus Mittwoch 19.30 Uhr 

Malschwitz, Gemeinderaum Dienstag 19.30 Uhr 

Purschwitz, Gemeindesaal Mittwoch 19.30 Uhr 

Weißenberg, Pfarrhaus Montag 19.30 Uhr 

 
Kinderchöre 

Kurrende 
Malschwitz, Gemeinderaum 

Dienstag 15.45 - 16.45 Uhr 

Purschwitzer Kirchenspatzen 
Purschwitz, Gemeindesaal 

Freitag 16.00 Uhr 

Kindersingen 
Hochkirch, Kirchgemeindehaus 

Donnerstag 
 

Donnerstag 

16.00-16.45 Uhr  
(3 Jahre - 1. Klasse) 

17.00-18.00 Uhr  
(ab 2. Klasse) 

Treffpunkte 
26 

 
Flötenkreis 

Malschwitz, Gemeinderaum Donnerstag 15.45 - 16.30 Uhr 
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Kinderkirche 

 

Baruth (Pfarrhaus) 

1.-4. Klasse  Mittwoch 15.15-16.15 Uhr  wöchentlich 

KinderkirchePlus 
(für alle ab 10) 

Mittwoch 16.45-18.15 Uhr  23. Oktober 
27. November 

Guttau (Kirchschule) 

1.-6. Klasse  Dienstag 15.15-16.15 Uhr  wöchentlich 

Hochkirch (Kirchgemeindehaus) 

1.+2. Klasse 
3.+4. Klasse 
5. Klasse 

Dienstag 
Dienstag 
Dienstag 

15.00-16.00 Uhr  
13.30-14.30 Uhr  
16.30-17.30 Uhr  

wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 

Teenie+Church  
(für alle ab 11) 

Freitag 17.00-18.30 Uhr  25. Oktober 
22. November 

Kleinbautzen (Pfarrhaus) 

1.-6. Klasse Mittwoch 16.00-17.00 Uhr  wöchentlich 

Malschwitz (Pfarrhaus) 

1.-6. Klasse  Dienstag 16.45-17.45 Uhr wöchentlich 

Weissenberg (Winterkirche) 

1.-4. Klasse Donnerstag 14.30-15.30 Uhr  wöchentlich 

KinderkirchePlus 
(für alle ab 10) 

Mittwoch 
Donnerstag 

16.45-18.15 Uhr  
16.30-18.00 Uhr  

23. Oktober 
28. November 

Purschwitz (Pfarrhof & Pfarrscheune) 

(R)auszeit 
(für alle von 10 bis 13) 

Sonnabend 10.00-13.00 Uhr 5. Oktober 
2. November 
(s. S. 16) 



 

 

  

Gottesdienste im Pflegeheim 

Hochkirch, Altenheim 
Zur Kirschallee 1a  

Donnerstag  
10.00 Uhr 

24. 
21. 

Oktober 
November 

 

Hochkirch, Seniorenzentrum 
Karl-Marx-Straße 1b  

Donnerstag   
9.30 Uhr 

7. November  

Weißenberg, Pflegeheim 
Nieskyer Str. 12 

Donnerstag 
10.00 Uhr 

10. 
7. 

Oktober 
November 

 

Schulgottesdienste 

Hochkirch, Kirche 
 

Freitag 
8.45 Uhr 

25. 
8. 

22. 

Oktober 
November 
November 
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Bibel, Gebet und Gespräch 

 Junge Gemeinde  

Malschwitz, Gemeinderaum Freitag 
18.30 Uhr 

 

Purschwitz, Gemeindesaal Freitag 
19.00 Uhr 

 

Konfirmanden und Jugend 

 

Konfirmandentreff (ab 10. September) 

Gröditz, Jugendraum (Pfarrhof) Dienstag │ Kl. 7+8 16.30-18.00 Uhr 

Hochkirch, Kirchgemeindehaus Mittwoch │ Kl. 8 
Donnerstag │ Kl. 7 

16.00-17.00 Uhr 
15.45-16.45 Uhr 

Guttau, Kirchschule Montag │ Kl. 7+8 16.00-17.30 Uhr 



 

 

Treffpunkte 
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Bibelstunden & Gemeindenachmittage   

Malschwitz  
Gemeinderaum 

Dienstag 
17.30 Uhr  

8. 
12. 

Oktober 
November 

 Dienstag 
18.00 Uhr  

1. 
15. 
22. 
29. 

5. 
19. 
26. 

Oktober 
Oktober 
Oktober 
Oktober 
November 
November 
November 

Pließkowitz Dienstag 
14.00 Uhr 

22. 
19. 

Oktober 
November 

Purschwitz 
Pfarrhaus 
Abend um die Bibel 

Freitag 
19.30 Uhr 

11. 
25. 

8. 
22. 

Oktober 
Oktober 
November 
November 

Särka 
Bauernstube (Schloss) 

Mittwoch 
14.30 Uhr 

23. 
4. 

Oktober 
Dezember 

Weißenberg 
Winterkirche 

Donnerstag 
14.30 Uhr 

24. 
5. 

Oktober 
Dezember 

Wurschen 
bei Familie Grafe 

Dienstag 
15.00 Uhr 

22. 
19. 

Oktober 
November 

Gebetskreis 

Belgern 
Haus Eben-Ezer 

Dienstag 
19.30 Uhr 

1. und 3. Dienstag im 
Monat  

Purschwitz  
Pfarrhaus 

Sonntag 
20.00 Uhr 

  

Bibel, Gebet und Gespräch 
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Männerarbeit 

 

Männerstammtisch (Kumschütz, Kulturraum) 

Donnerstag 
19.30 Uhr 
 

17. Oktober 
 

7. Oktober 2023 bis 7. Oktober 2024 

„Was hat der Krieg in Israel mit uns zu 
tun?“ 

 21. November „Ein Stück Kirchspiel“ 
mit Hans-Ulrich Kaßner aus Bautzen 

Männertreff (Baruth, Pfarrhaus) 

Freitag 
19.30 Uhr 

4. Oktober Ein Abend rund um Constantin von Tischen-
dorf - dem größten Bibelforscher des 
19. Jahrhunderts 

 1. November das Thema steht noch nicht fest 

Frauenarbeit 

 

Frauendienste 

Baruth 
Pfarrhaus   

Dienstag 
14.00 Uhr 

8. 
12. 

Oktober 
November 

Gröditz 
Pfarrhaus 

Dienstag 
14.00 Uhr  

1. 
5. 

Oktober 
November 

Hochkirch 
Kirchgemeindehaus 

Dienstag 
14.00 Uhr 

15. 
12. 

Oktober 
November 

Frauenfrühstück in Belgern Haus Eben-Ezer, An der Schanze 5

Mittwoch 
9.00-11.00 Uhr 

16. Oktober mit Friedrun Krause 
„Das Leben der Maria Steiff“ 

 13. November mit Claudia Witschas 
„In guten Händen“ 

Hauskreis für Frauen  

Kreckwitz 
bei Familie Guder, Kreckwitz 7  

Donnerstag 
19.00 Uhr 

24. 
28. 

Oktober 
November 
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Ökumene 

 

Gottesdienste in Belgern, Ev.-Meth. Kirche 

Haus Eben-Ezer, Schanzenweg 5 

Sonntag 6. Oktober 10.00 Uhr Günter Pollack 

Sonntag 13. Oktober 10.00 Uhr Andree Halfter 

Sonntag 20. Oktober 10.00 Uhr  

Sonntag 3. November 10.00 Uhr Christiane Mehlhorn  

Sonntag 10. November 10.00 Uhr Andree Halfter 

Sonntag 17. November 10.00 Uhr  

Sonntag 24. November 10.00 Uhr Christiane Mehlhorn 

(mit Abendmahl) 

  Begegnungsgruppe Blaues Kreuz Bautzen  

Bibelgespräch 

 

Belgern 
Haus Eben-Ezer 

Mittwoch 
17.30 Uhr 

9. 
23. 

6. 
20. 

Oktober 
Oktober 
November 
November 

Selbsthilfegruppe 

Belgern 
Haus Eben-Ezer 

Montag 
17.30 Uhr 

14. 
28. 
11. 
25. 

Oktober 
Oktober 
November 
November 

Angebote in sorbischer Sprache 

   

dźěłarnička serbskich bjesadow (Workshop sorbischer Gesprächskreise) 

Hochkirch  
wosadnica (Kirchgemeindehaus) 

sobota (Sonnabend)  

14.00 hodź. (Uhr) 
26. oktober 

wosadne popołdnje (Gemeindenachmittag) 

Hochkirch  
wosadnica (Kirchgemeindehaus) 

sobota (Sonnabend)  

14.30 hodź. (Uhr) 
16. nowember 



32 

Öffnungszeiten: 

Verwaltungsstelle Baruth, Dubrauker Straße 3 
Mittwoch 
Donnerstag 
Tel.: 

10.00 - 11.00 Uhr 
17.00 - 18.00 Uhr 
035932 31119  

(das Büro ist in der Regel vormittags von 9.00 - 11.30 Uhr 
besetzt und telefonisch erreichbar) 

Büro Hochkirch, Kirchweg 4 
Dienstag  
Freitag 
Tel.: 

15.00 - 18.00 Uhr 
9.00 - 12.00 Uhr 
035939 81229 

Büro Malschwitz, Dorfplatz 32 
Dienstag 
Donnerstag  
Tel.: 

16.00 - 18.00 Uhr 
9.00 - 12.00 Uhr 
zur Zeit nicht erreichbar 

Büro Purschwitz, Purschwitz Nr. 84 
Mittwoch 
Tel.: 

17.00 - 18.00 Uhr 
03591 23625 

Büro Weißenberg, Pfarrgasse 3 
Freitag   9.00 - 11.00 Uhr (1.+3. Freitag/Monat) 

Bankverbindungen: 

allgemeine Spenden: 
IBAN: DE61 8555 0000 1000 0216 92 
Kreissparkasse Bautzen 

Kirchgeld: 
IBAN: DE85 8555 0000 1099 9943 10 
Kreissparkasse Bautzen  

Friedhöfe:  
Baruth, Gröditz, Weißenberg, Kotitz 
IBAN: DE37 8555 0000 1000 0383 23 
Kreissparkasse Bautzen 

Hochkirch 
IBAN: DE29 3506 0190 1681 2080 42 
Bank für Kirche und Diakonie - KD-Bank 

IBAN: DE95 8555 0000 1000 0778 25 
Kreissparkasse Bautzen   

Gemeindepädagogik 
Annegret Hensel 
Tel.: 
Mail:  

0152 37290183 
annegret.hensel(at)evlks.de   

Claudia Witschas  
Tel.: 
Mail:  

035939 80214 
claudiawitschas(at)gmx.de 

Christoph Zieschang 
Dubrauker Str. 3, 
02694  Malschwitz, OT Baruth 
Tel.: 
Mail: 

035932 35582 
christophzieschang(at)gmail.com 

Hospizdienst  
Diakonisches Werk Bautzen 
Tel.: 03591 481624 

Pfarrer  
Pfarrer Thomas Haenchen 
(zuständig für Kirchgemeinden Gröditz & Hochkirch)  

Kirchweg 4  
02627 Hochkirch  
Tel.: 
Mail:  

035939 81229 
thomas.haenchen(at)evlks.de 

Pfarrerin Maria Ramsch 
(zuständig für Kirchgemeinden Malschwitz-Guttau & 
Weißenberg-Kotitz)  

Purschwitz Nr. 84 
02627 Kubschütz 
Tel.: 
Mail:  

03591 23625 
maria.ramsch(at)evlks.de 

Pfarrer Michael Ramsch 
(zuständig für Kirchgemeinden Baruth & Purschwitz-
Kleinbautzen) 

Purschwitz Nr. 84 
02627 Kubschütz 
Tel.: 
Mail:  

03591 23625 
michael.ramsch(at)evlks.de 

Kirchenmusik 
Elke Groß 
Tel. 
Mail: 

035939 888844 
e.gross(at)posteo.de 

Erika Haufe 
Tel. 
Mail:  

01522 6115416 
erika-haufe(at)posteo.de   

Isabel Mücke 
Tel.: 
Mail:  

035934 772561 
isabel.muecke(at)web.de 

Barbara & Matthias Reichel  
Tel.: 
Mail:  

035932 32367 
barbara.reichel(at)evlks.de    

Alfred Richter 
Tel.: 
Mail:  

035932 32158 
fahrradreparatur.richter(at)gmail.com  

Claudia Witschas (s.o.) 

Kontakte 

Kirchspiel am Löbauer Wasser 
Dubrauker Straße 3  
02694 Malschwitz, OT Baruth 

Tel.:   
Fax:  

035932 31119 
035932 35417 

Mail: 
Web: 

ksp.loebauer-wasser(at)evlks.de  
www.ksp-loebauer-wasser.de  


